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Zweite Verordnung* 
über Ehrenpensionen für Kämpfer gegen den 
Faschismus und für Verfolgte des Faschismus 

sowie für deren Hinterbliebene.

Vom 21. Oktober 1966

Die Verordnung vom 8. April 1966 über Ehrenpensio
nen für Kämpfer gegen den Faschismus und für Ver
folgte des Faschismus sowie für deren Hinterbliebene 
(GBl. II S. 293) wird wie folgt geändert:

§ 1
Der § 6 der Verordnung erhält folgende Fassung:

„(1) Besteht Anspruch auf zwei Pensionen nach 
dieser Verordnung, wird nur die höhere gewährt.

(2) Besteht Anspruch auf eine Pension nach dieser 
Verordnung und gleichzeitig ein Anspruch auf eine 
gleichartige Rente oder eine gleichartige Versorgung 
für Angehörige der bewaffneten Organe, der Deut
schen Reichsbahn oder der Deutschen Post sowie de
ren Hinterbliebene, wird die höhere Leistung ge
währt.

(3) Empfänger einer zusätzlichen Altersversorgung 
erhalten bei gleichzeitigem Anspruch auf eine gleich
artige Pension nach dieser Verordnung die Pension 
in Höhe des Differenzbetrages zwischen der zusätz
lichen Altersversorgung und dem Anspruch auf 
Pension nach § 2 dieser Verordnung gezahlt.

In diesen Fällen beträgt die Pension nach dieser 
Verordnung für

a) Kämpfer gegen den Faschismus und 
Verfolgte des Faschismus, die das 
Pensionsalter erreicht haben oder 
Invalide sind, mindestens 410,— MDN

• (1.) VO vom 8. April 1965 (GBl. II Nr. 41 S. 293)

b) arbeitsunfähige Witwen (Witwer)
von Kämpfern gegen den Faschis
mus und Verfolgten des Faschismus 
mindestens 210,— MDN

c) arbeitsfähige Witwen von Kämpfern
gegen den Faschismus und Verfolg
ten des Faschismus 120,— MDN

d) anspruchsberechtigte Vollwaisen und
Halbwaisen mindestens 110,— MDN

Ist die zusätzliche Altersversorgung höher als die 
nach dieser Verordnung zu zahlende Ehrenpension, 
erhalten die Empfänger der zusätzlichen Altersver
sorgung die in den Buchstaben а bis d genannten Lei
stungen als Festbeträge. Neben diesen beiden Lei
stungen wird keine andere gleichartige Rente der 
Sozialversicherung gewährt.

(4) Besteht neben dem Anspruch auf Pension nach 
dieser Verordnung Anspruch auf eine nicht gleichar
tige Rente oder eine nicht gleichartige Versorgung 
für Angehörige der bewaffneten Organe, der Deut
schen Reichsbahn oder der Deutschen Post sowie de
ren Hinterbliebene, wird die höhere Leistung voll, 
die niedrigere zur Hälfte gewährt.

(5) Besteht neben dem Anspruch auf Pension nach 
dieser Verordnung Anspruch auf eine nicht gleichar
tige Leistung aus der zusätzlichen Altersversorgung 
der Intelligenz, wird diese nicht gleichartige Versor
gung in voller Höhe gezahlt. Neben dieser Versor
gung wird keine andere gleichartige Rente der Sozial
versicherung gewährt.“

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1967 in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten außer Kraft:

a) § 2 Abs. 2 Buchst, f und § 5 Abs. 4 der Verord
nung vom 8. April 1965 über Ehrenpensionen 
für Kämpfer gegen den Faschismus und für 
Verfolgte des Faschismus sowie für deren Hin
terbliebene (GBl. II S. 293),


